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Aktuelle Lage

• Die Staatliche Rechnungsprüfungsstelle teilte – wie schon bereits im Vorjahr - zur Genehmigung des

Haushalts mit, dass die Haushaltssituation als angespannt zu bewerten ist. Darum muss sich der Stadtrat

Gedanken zur Haushaltskonsolidierung machen, d. h. eine Senkung der Ausgaben bzw. eine Erhöhung

der Einnahmen erreichen. Mit entsprechenden Beschlüssen wurden erste Maßnahmen in den Sitzungen

des Stadtrates vom 21.02.2024 bereits angegangen, wie z. B. eine Anhebung der Hebesätze für Grund-

und Gewerbesteuer ab dem Jahr 2024. Außerdem wurde u. a. eine Priorisierung

(Bestandssicherungsmaßnahme/ Maßnahme bereits begonnen/ Klimaschutzmaßnahme bzw.

Maßnahmen, die die Nachhaltigkeit fördern/ gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe der Stadt/

Fördermaßnahmen) von Investitionsmaßnahmen eingeführt.

Schuldenstand (prog. 31.12.2024)

• Der Schuldenstand pro Einwohner inkl. Stadtwerke (9.951 EW, Stand 31.12.23) liegt mit 646,17 € unter

dem Landesdurchschnitt von 729,00 € (31.1 2.22).

• Die Schulden der Stadt inkl. Stadtwerke betragen zum 31.12.2024 voraussichtlich rd. 6,56 Mio. €.

Rücklagenstand

• Die Rücklagen betrugen zum Jahresende 2023 rd. 20,0 Mio. €.

• Die Rücklagen belaufen sich Ende 2024 voraussichtlich auf rd. 19,07 Mio. €.

2. Finanzen



2. Finanzen

Einnahmen aus Einkommensteuer- und Umsatzsteuerbeteiligung

2013 bis 2023 Jahresrechnungsergebnisse
2024 Haushaltsansatz



Gewerbesteuereinnahmen

Jahresrechnungsergebnisse 2013 – 2023 
2024 Haushaltsansatz
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Grundsteuer

Unabhängig von der Grundsteuerreform hat der Stadtrat die Hebesätze der Grundsteuer ab dem 01.01.2024 zur

Haushaltskonsolidierung wie Folgt angehoben:

• Grundsteuer A: von 350 v. H. auf 400 v. H.

• Grundsteuer B: von 390 v. H. auf 420 v. H.

Grundsteuer ab 01.01.2025 (Grundsteuerreform)

Durch die Grundsteuerreform ab dem 01.01.2025 werden die Grundstücke in Bayern anstelle der Einheitsbewertung durch ein

wertunabhängiges Flächenmodell ersetzt. Die Reform der Grundsteuer soll laut Bundes- und Landespolitik möglichst

aufkommensneutral erfolgen. Eine gesetzliche Verpflichtung dazu gibt es jedoch nicht. Allerdings kann es notwendig sein, die

Grundsteuereinnahmen insgesamt angemessen im Jahr 2025 anzuheben um sicherzustellen, dass der städtische Haushalt

ausgeglichen werden kann.

Die Festlegung der neuen Hebesätze ab dem 01.01.2025 erfolgte in der Stadtratssitzung vom 23.10.2024. Diese betragen

für die Grundsteuer A (für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe): 320 v. H.

Für die Grundsteuer B (für Grundstücke): 320 v. H.

2. Finanzen



Schulden und Rücklagen (inkl. Stadtwerke)

Jahresrechnungsergebnisse 2013 – 2023 
Haushaltsansatz 2024
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Kreisumlage

Jahresrechnungsergebnisse 2014– 2023 
Haushaltsansatz 2024

2. Finanzen



Einwohnerentwicklung

Zum Stichtag 17.10.2024

Einwohner Heilsbronn inkl. 

Stadtteile 9934 Einwohner

Geburten im Jahr 2023 

74 Geburten 

(34 männlich und 40 weiblich)

Bisherige Geburten im Jahr 2024 

68 Geburten 

(34 männlich und 34 weiblich)

3. Allgemeines – öffentliche Sicherheit
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3. Allgemeines – öffentliche Sicherheit

Digitalisierung – Rathaus online – Stadt Heilsbronn ist „Digitales Amt“

• Behördengänge online erledigen? Mit einem Klick direkt ins Rathaus!                                                          

Von daheim oder unterwegs, am Wochenende und zu jeder Tageszeit. 

• Heilsbronn bietet derzeit 99 Online-Verwaltungsleistungen an

• Neue Zahlungsmöglichkeiten seit März 2021 – Kreditkarte, Paydirekt und GiroPay

• Mit der BayernID ist es möglich "digital zu unterschreiben"

• Behördengänge online erledigen:

− Internetseite: https://www.heilsbronn.de/rathaus-online

− BayernPortal: https://www.freistaat.bayern

− BayernApp: https://www.stmd.bayern.de/themen/digitale-verwaltung/bayernapp

https://www.heilsbronn.de/rathaus-online
https://www.freistaat.bayern/


Datenschutz & Informationssicherheit

• Erwerb des Siegels „Kommunale IT-Sicherheit“ 2.0 im April 2022, erneuert

• Neuer  (im März 2024) ext. Datenschutzbeauftragter für die Kommunen im Landkreis seit April 2023

• Neue ext. Informationssicherheitsbeauftragte ab März 2024 

• Informationssicherheit bzw. der Schutz der Daten vor unberechtigtem Zugriff ist uns                                          

ein wichtiges Anliegen, um der aktuellen Sicherheitslage gerecht zu werden. 

Deshalb u. a. regelmäßige Schulungen aller Mitarbeitenden.

3. Allgemeines – öffentliche Sicherheit

Feuerwehrwesen

• Neuanschaffung LF 20 am Standort Heilsbronn

(Einweihung fand Anfang 2024 statt)

• Anschaffung einer Industriewaschmaschine, eines

Industrietrockners zur Reinigung der Schutzausrüstung und einer Schlauchpflegeanlage.



Einführung einer kommunalen Verkehrsüberwachung

• Seit 01.09.2023 finden innerhalb des Stadtgebietes Kontrollen des ruhenden und des 
fließenden Verkehrs im Auftrag der Stadt Heilsbronn statt.

• Die Bearbeitung erfolgt im Rahmen einer Zweckvereinbarung durch die Gemeinde 
Sachsen b. Ansbach.

3. Allgemeines – öffentliche Sicherheit



Geflüchtete - Unterkünfte

Die Stadt Heilsbronn hat am 12.10.2023 nach mehrmaligen und eindringlichen Appellen des Landkreises 
Ansbach nun folgendes Wohnungsangebot an die entsprechende Stelle wohnungsangebot@landratsamt-
ansbach.de gemeldet:

• Ehemaliges Hirneißhaus, Fürther Straße 10, direkt angrenzend an die Grundschule Heilsbronn, Eigentum Stadt 
Heilsbronn, wurde vom LRA als nicht geeignet angesehen. 

• Es ist keine Zentralheizung installiert. Kachelofenbefeuerung, fürs heizen im Obergeschoss mit 
Warmwasserbereitung, ist bei Flüchtlingen nicht erwünscht. Nachtspeicheröfen im EG wären möglich, aber 
relativ kostenintensiv. Nach ersten Einschätzungen müsste die Stadt Heilsbronn für eine bezugsfertige 
Sanierung, Kosten von mindestens 50.000,-€, in die Hand nehmen.

• Ein weiteres Anwesen in der Fürther Straße 10a, welches die Stadt Heilsbronn erworben hat, kann als 
Unterkunft für Geflüchtete dem Landratsamt Ansbach als Mieter ab dem 01.11.2024 zur Verfügung gestellt 
werden.

• Mehrere private Objekte wurden dagegen angemietet und seit September 2024 bezogen.

3. Allgemeines – öffentliche Sicherheit
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4.1 Kindertagesstätten

Kita-Neubau

• Die Provisorien der Kita Peter Pan sowie die Fabrikstraße 1a wurden mit Inbetriebnahme des 

achtgruppigen Kita-Neubaus im April 2023 abgelöst. Seither ergänzt die AWO Kita Heilsbronn das 

Heilsbronner Betreuungsangebot mit Plätzen für 5 Krippen- und 3 Kindergartengruppen. 

• Mit diesem Neubau wird sichergestellt, dass neben dem bestehenden Bedarf mittelfristig auch der zu 

erwartende, stetig weiter steigende Bedarf, vollständig gedeckt werden kann. 

• Die Kita St. Otto wird seit 01/2023 von der "Katholische Kindertageseinrichtungen Altmühlfranken-

Nordschwaben gGmbH„ betrieben. 

• Die bislang städt. Kindertageseinrichtung „Sonnenblume“ wird seit 01.01.2024 als die „Diakonische 

Naturkindertagesstätte Sonnenblume“ durch die Arche gGmbH betrieben.  

4. Soziale Sicherung

Digitalisierung

• Das Anmeldeverfahren für die Heilsbronner Kindertageseinrichtungen und die Schulkindbetreuung wurde 

digitalisiert. Eine Kitaplatz-Bedarfsanmeldung ist über die Homepage der Stadt Heilsbronn oder das 

BayernPortal online möglich.



4.2 Schulen und Schulkindbetreuung

Grundschule Heilsbronn

• Die prognostizierte Entwicklung der Schülerzahlen im Schulsprengel unserer 

Grundschule Heilsbronn erfordert eine zukunftsorientierte und nachhaltige 

Erweiterung. Die Abstimmung hinsichtlich der Fördermittel läuft, ein 

entsprechender Zuwendungsantrag wurde zum Schuljahresende 2023/24 

eingereicht.

Grundschule Bürglein

• Für die Grundschule Bürglein liegt ein Sanierungskonzept vor.

Ein Umsetzungstermin ist noch offen.

Schulkindbetreuung in Bürglein

• Die Schulkindbetreuung im Stadtteil Bürglein startete erstmalig zum

Schuljahresbeginn 2023/2024 mit einer Gruppe in den Räumen der Grundschule

Bürglein. Im Schuljahr 2024/2025 wird eine Gruppe mit

23 Kindern betreut.

4. Soziale Sicherung



4. Soziale Sicherung

• Im Schuljahr 2024/2025 gibt es vier Ganztagsklassen.

• Entwicklung der Schülerzahlen Prognose der Grundschule Heilsbronn Stand 10/2023

4.2 Schulen und Schulkindbetreuung

0

50

100

150

200

250

300

350

400

309
291

257
241

221 217 218 222
237 242

257

298
309 307

336 339 331
354

367 362
377

339



4. Soziale Sicherung

• Entwicklung der Schülerzahlen Prognose der Grundschule Bürglein Stand 10/2023

4.2 Schulen und Schulkindbetreuung
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4. Soziale Sicherung

4.2 Digitalisierung in den Grundschulen

Ausstattung digitale Klassenzimmer (Zeitraum: 2019 – 2024)

Interaktive Touchdisplays, Dokumentenkameras, Laptops und Tablets 

inkl. Systembetreuung. Maximalausstattung gem. Förderprogrammen

Eigenmittel: 73.660 €

34.850 €
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26.590 €
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5. Breitbandversorgung

Deutsche Glasfaser

• Die Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH führt nach wie vor Arbeiten zur Errichtung eines eigenen

Glasfasernetzes durch.

• Der Ausbau erfolgt eigenwirtschaftlich durch die Deutsche Glasfaser; d.h. die Stadt Heilsbronn ist finanziell

nicht beteiligt.

• Erste Kundenanschlüsse im Ortsteil Bürglein wurden bereits aktiviert und an das Netz angeschlossen.

• Der komplette Ausbau soll nach aktuellem Stand im Juli 2025 fertiggestellt sein.

• Eine langfristige Kooperation zur gemeinsamen FTTH-Nutzung wurde mit Vodafone geschlossen. Somit

können Kunden der Deutschen Glasfaser nun auch die Produkte von Vodafone nutzen.

• Der Servicepunkt in der Bahnhofstraße 15 wurde in 02.2024 geschlossen.



5. Breitbandversorgung

Bayerische Gigabitrichtlinie

• Der Stadtrat hat am 22.07.2020 beschlossen, dass der weitere Breitbandausbau vorangetrieben werden

soll sodass flächendeckend 100 Mbit/s gewährleistet werden können (bayerische Gigabitrichtlinie).

• Anhand einer durchgeführten Markterkundung wurden im Einzugsgebiet 8 Erschließungsgebiete mit

insgesamt 272 Hausanschlüssen berücksichtigt und eine entsprechende Ausschreibung durchgeführt.

• Am 08.02.2023 hat der Stadtrat beschlossen das wirtschaftlichste Angebot anzunehmen. Der

Kooperationsvertrag mit der GlasfaserPlus GmbH wurde bereits unterzeichnet und die Planungsphase

sowie die Vorvermarktung hat begonnen.

Gigabit-Förderprogramm des Bundes

• Mit einer neuen Richtlinie sind seit dem 01.01.2023 auch Haushalte förderfähig, welche mindestens 100

Mbit/s im Download aufweisen.

• Das benötigte Markterkundungsverfahren wurde beendet und Förderantrag selbst wurde gestellt. Ein

entsprechender Beschluss im Stadtrat ist am 20.09.2023 erfolgt.

• Durch die Sperre im Bundeshaushalt wurden keine weiteren Bewilligungen für Förderanträge erteilt. Ein

Neuantrag 2024 wurde im Rahmen einer Interkommunalen Zusammenarbeit gestellt. Federführend agiert

hier die Gemeinde Sachsen b.Ansbach.



6. Kultur und Tourismus

Kulturelle Highlights in 2024

• 05.10.2024 Herbsttanz für Senioren – Kernfranken

• 10. – 14.10.2024 Kirchweih Heilsbronn

• 13.10.2024 Hohenzollerntag

• 26.10.2024 Konzert der Heilsbronner Musikanten

mit Neuendettelsau / Großhabersdorf

• 27.10.2024 Kathreinmarkt mit Trempelmarkt

• 11.11. – 02.12.2024 Weihnachtswunschbaum-Aktion

• 16.11.2024 Herbstkonzert der Stadtkapelle

• 06. – 08.12.2024 Weihnachtsmarkt Heilsbronn

Weitere Highlights und Veranstaltungsangebote finden Sie

in unserem digitalen Veranstaltungskalender 

und in unseren Broschüren!

Bilder: R. Hanisch, Stadt Heilsbronn



Führungsangebot: Stadt,- Münster- und Museumsführungen

•

→

•

→

6. Kultur und Tourismus

Bilder: R. Hanisch, J. Gruber 



direkter Zugang

7. Bauen und Wohnen

„Heilsbronn-baut-um“ 

• Aktuelle Informationen rund ums Bauen und Wohnen finden sich auf der Homepage der Stadt Heilsbronn.



• Radweg Müncherlbach – Buchschwabach

• Sanierung Kreisstraße AN 29 Betzmannsdorf – Göddeldorf

• Energetische Gebäudesanierung der Grundschulturnhalle und

der Umkleiden

• Fertigstellung

• Sandsteinsanierung der Aussegnungshalle

• Sanierung der Brücke zu Wendsdorf wurde fertiggestellt

• 8-Gruppige Kindertagesstätte in der Bauhofstraße 26 und

Betriebsaufnahme durch den neuen Träger AWO

• Anschluss der Abwasserbehandlungsanlage in Müncherlbach

• Fertigstellung der Asphaltdeckschicht und der Grünanlage

im Baugebiet B4 Weiterndorf „An den Schwabachauen“

• Asphaltdeckschicht im Baugebiet B3 Weißenbronn „Am Lehrfeld“ und B5 Bürglein „Am Mühlbuck“

• Fertigstellung der Nahwärme Bürglein durch Nahwärme Bürglein eG

7.1 Abgeschlossene Bautätigkeiten

7. Bauen und Wohnen



7. Bauen und Wohnen

Erweiterung der Urnenwand im Friedhof Heilsbronn

abgeschlossen!

Um die Tendenz von stagnierenden Erdbestattungen

und steigenden Feuerbestattungen nachzukommen,

wurde eine Erweiterung der Urnenwand auf dem

städtischen Friedhof erforderlich. Die Errichtung von 80

Urnenkammern wurde im April 2024 abgeschlossen.

7.1 Abgeschlossene Bautätigkeiten



7. Bauen und Wohnen

Markplatz Heilsbronn

• Die Neugestaltung des Marktplatzes wurde 2020 abgeschlossen, im Bereich der Hauptstraße laufen die

Planungen.

• Die Installation einer Einlaufrinne nordöstlich des unteren Stadttors als zusätzliche Maßnahme, um

zuströmendes Oberflächenwasser bei Starkregenereignissen abzufangen, wurde realisiert.

• Die neuen Pflanzgefäße werden nacheinander bepflanzt und auf dem Marktplatz aufgestellt.

7.2 Laufende Bautätigkeiten



7. Bauen und Wohnen

Umkleidensanierung der Grundschulturnhalle

• Die Bauleistungen wurden mit Inbetriebnahme der neuen Heizzentrale im Oktober 2024 abgeschlossen.

• Die drei Turnhallen werden nun zu mindestens 65% regenerativ durch Wärmepumpen versorgt.

7.2 Laufende Bautätigkeiten



7. Bauen und Wohnen

Umsetzung des Kunstprojektes Schwingungen von Hr. Röthel

• Bisher wurden insgesamt drei Kunstobjekte aufgestellt. Das bisher größte Objekt

wurde am Bahnhof errichtet. Eine weitere Skulptur an der Kreuzung

Bahnhofsteig/Bahnhofstraße (leihweise) und die Dritte am zentral gelegenen

Weiher.

• Die Aufstellung des Kunstwerkes am Kreisverkehr West ist für Anfang 2025 geplant.

Aufgrund der im Boden vorhandenen Leitungen und der für die Montage

erforderliche bauzeitige Verkehrssicherung gestaltet sich dies als äußerst

anspruchsvoll

7.2 Laufende Bautätigkeiten



7. Bauen und Wohnen

• Derzeit läuft ein Aufhebungsverfahren für einen Teil des vorhabenbezogen geänderten Bebauungsplan Nr.

B 8

• Die Aufhebung des die Mehrfamilienhäuser betreffenden Bereiches ist u.a. deswegen durchzuführen, da

die Bebauung nicht wie vertraglich vereinbart durchgeführt wurde

7.2 Laufende Bautätigkeiten



7. Bauen und Wohnen

Beseitigung Bahnübergang an der Caspar-Othmayr-Straße

• Der Brückenbau hat im Frühjahr 2024 südlich der Gleise begonnen und soll bis Mitte 2025 abgeschlossen

werden.

• Im Anschluss erfolgt der Straßenbau

durch die Stadt Heilsbronn.

7.2 Laufende Bautätigkeiten



7. Bauen und Wohnen

•

•

•

7.2 Laufende Bautätigkeiten



7. Bauen und Wohnen

Sanierung Hauptstraße Heilsbronn

• Beteiligungsveranstaltungen mit Anwohnern fanden am 11.07.2021 und 01.02.2024 statt.

• Planungen auf Grundlage der bisherigen Rückmeldungen aus der Bürgerschaft sowie Abstimmungen mit

betroffenen Eigentümern wurden durchgeführt.

• Die ersten Planungsentwürfe zur Gestaltung des Oberflächenmaterials wurden im Stadtrat vom 21.06.2023

und 26.07.2023 vorgestellt. Die Fahrbahn soll in Granit mit hydraulisch gebundenen Fugen, die Gehwege in

Granit mit versickerungsfähigen Fugen erstellt werden. Zugunsten weiterer Grünpflanzungen soll auf einzelne

Parkflächen künftig verzichtet werden.

• Im Stadtrat vom 28.02.2024 wurden

Entwurfspläne bestätigt.

• Nach erfolgter Förderzusage kann mit

den Ausschreibungen begonnen

werden.

•

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Stand statischer Untersuchungen aller Brücken auf dem Heilsbronner Kommunalgebiet

•

•

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Maßnahmen zur von Überschwemmungen in Göddeldorf

•

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

7.3 Maßnahmen in Planung

Bebauungsplan Nr. B 50 „Am Sonnenfeld – Erweiterung Ost“

• Der Stadtrat hat am 15.12.2021 die Aufstellung des Bebauungsplanes zur Erweiterung des Baugebietes

„Am Sonnenfeld“ in Heilsbronn beschlossen.

• Der Bau-, Umwelt- und Klimaausschuss hat am 14.12.2022 den Entwurf der Planung vorberaten.

Die denkmalfachlichen Begutachtungen wurden bereits durchgeführt.

• Derzeit laufen Eigentümergespräche, die kurz vor dem Abschluss stehen



7. Bauen und Wohnen

7.3 Maßnahmen in Planung

Bebauungsplan Nr. B 40-I

„Erweiterung des Baugebietes am Sonnenfeld“

zwischen Ansbacher Str. und Sonnenfeld

• Beschluss des Stadtrates (18.01.2023) über die

Erweiterung des Baugebietes „Am Sonnenfeld“

in südlicher Richtung

• Planungen werden vorbereitet

• Am 18.09.2024 wurde für einen Teilbereich eine

Veränderungssperre beschlossen



7.3 Maßnahmen in Planung

Änderung des Bebauungsplanes Nr. B 25 „Einkaufsmärkte an der Ansbacher Straße“

• Die Firma LIDL plant das bestehende Gebäude niederzulegen und ein neues gemeinsames Gebäude für eine 
LIDL-Filiale, den REWE-Getränkemarkt und die KiK-Filiale auf selbem Grundstück zu errichten.

• In seiner Sitzung vom 09.02.2022 stellte der Stadtrat Heilsbronn der Vorhabenträgerin eine vorhabenbezogene 
Änderung des Bebauungsplans in Aussicht.

• Der für die Einleitung des Bauleitplanverfahrens notwendige Vorhaben- und Erschließungsplan wird zur Zeit 
durch die Vorhabenträgerin in Abstimmung mit der Stadtverwaltung erstellt.

• Zur Zeit laufen gutachterliche Untersuchungen zur wasserrechtlichen und wasserwirtschaftlichen 
Umsetzbarkeit in diesem Bereich

• Anschließend wird die Vorhabenträgerin einen Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans stellen, welcher vom Stadtrat beraten und beschlossen werden muss.

7. Bauen und Wohnen



7. Bauen und Wohnen

7.3 Maßnahmen in Planung

Bahnhofsgebäude

• Der Stadtrat hat am 06.02.2022 die Beauftragung eines Sanierungsgutachtens zur weiteren Verwertung

des Bahnhofsgebäudes beschlossen.

• Die Nutzungsvariante 4 – Musikschule – wurde nun im zweiten Teil des Sanierungsgutachtens vertieft

ausgearbeitet und soll umgesetzt werden.

• Treffen von Musikschulleitung, Vorstand, Vertretern der Fraktionen, der Stadtverwaltung, der Regierung

und dem Architekturbüro fanden bereits statt.

• Aktuell läuft mit Hilfe einer externen Vergabeunterstützung

die europaweite Ausschreibung für die Objektplanung.

• Nach einem positiven Förderbescheid könnte die

Auftragsvergabe noch in diesem Jahr erfolgen.



7. Bauen und Wohnen

7.3 Maßnahmen in Planung

Bahnhofsumfeld

• Durch die Städtebauförderung wird neben der Sanierung des

Bahnhofsgebäudes ein zusätzlicher Auslobungswettbewerb für das komplette

Bahnhofsumfeld und der Achse zur Innenstadt gemäß ISEK empfohlen.

• Angebote für einen derartigen Wettbewerb wurden nach Gesprächen

mit der Regierung und einem Beschluss des Stadtrates

vom 24.07.2024 bereits eingeholt.

Nach positiver Förderzusage

kann der Auftrag erteilt werden.



7. Bauen und Wohnen

Bebauungsplan Nr. B 41 „Südlich der St.–Gundekar-Straße“

• Der Bebauungsplan aus dem Jahr 2013 kann wegen der bekannten Altlastenthematik nicht umgesetzt

werden. Eine Änderung des Bebauungsplanes wegen dieser Thematik wurde vom Stadtrat bereits Ende

2019 beschlossen.

• Seit 2020 wird vom LRA Ansbach eine Abgrenzungsuntersuchung des Ölschadens mit Bescheiden 

angeordnet. Ein Bauträger möchte Mehrfamilienhäuser zur St.-Gundekar-Straße entlang der St.-

Gundekar-Straße entwickeln. Vorbereitend finden Gespräche mit der Stadtverwaltung statt.

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Generalsanierung Hauptkläranlage Weiterndorf

• Um die Hauptkläranlage fit für die Zukunft zu machen, ist eine umfangreiche Sanierung auf den aktuellen

Stand der Technik erforderlich.

• Seit 2022 werden bereits zusätzliches Monitoring betrieben, um die Prognose der kommenden 25 Jahre

zu untermauern.

• Für die Überrechnung ist zusätzlich die Prognose der Bevölkerungsentwicklung zu Berücksichtigen.

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Erweiterung Bauschutt-Deponie Trachenhöfstatt

• Der Stadtrat hat die Erweiterung der Bauschuttdeponie Trachenhöfstatt am 19.02.2020 beschlossen.

• Die Ausschreibung der erforderlichen Bauarbeiten wird durch das beauftragte Ingenieurbüro durchgeführt.

• Die bauliche Umsetzung der genehmigten Abschnitte 2 und 3 ist in Vorbereitung.

• Die Umsetzung soll aus heutiger Sicht in 2025 begonnen werden.

7.3 Maßnahmen in Planung



Kanal- und Straßenbauarbeiten: Werkvolksiedlung

• Aufgrund der Bodenverhältnisse (schädliche Bodenveränderungen – Ölkontamination) im B41 müssen die

Tiefbauarbeiten bis auf weiteres leider ausgesetzt werden.

7.3 Maßnahmen in Planung

7. Bauen und Wohnen



7. Bauen und Wohnen

Bebauungsplan Nr. B 47 „Nördlich der Fabrikstraße“

• Aufstellungsbeschluss mit Erweiterung gefasst am 11.07.2017

• Aktuell: Gespräche mit Grundstückseigentümern und Abstimmungen mit dem Planungsbüro

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Bebauungsplan Nr. B 49 „Nördliche Betzendorfer Straße“

• Die Stadt Heilsbronn ist zwischenzeitlich Grundstückseigentümerin von Teilflächen geworden. Das

Bauleitplanverfahren ist daher nicht zwingend weiterzuführen.

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

1. Vorhabenbezogene Änderung des Bebauungsplanes Nr. B 4 Weiterndorf „An den Schwabachauen“

• Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 15.11.2023 den Aufstellungsbeschluss gefasst und die Verwaltung

mit der Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange beauftragt.

• Die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange fand in der Zeit vom 13.12.2023 bis

zum 31.01.2024 statt.

• In der Sitzung vom 13.03.2024 hat der Stadtrat die eingegangenen Stellungnahmen abgewogen und den

Satzungsbeschluss am 17.04.2024 gefasst. Das Vorhaben ist in der Umsetzung.

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Verlegung Umspannwerk Raitersaich

• Nach derzeitigem Kenntnisstand wird das Umspannwerk in westliche Richtung

verlagert.

• Das Umspannwerk bleibt weiterhin auf dem Gemeindegebiet des Marktes Roßtal.

• Die Leitungsführungen sind durch die Fa. Tennet an den neuen Standort

anzupassen.

• Die neue Leitungszuführung soll durch den östlich von Gottmannsdorf befindlichen

Wald verlaufen. Hierfür müsste ein Waldeinschlag von rd. 10 Hektar erfolgen.

• Der Stadtrat hat eine Resolution zum Walderhalt beschlossen. Zudem wurde eine

Petition engagierter BürgerInnen an den Bay. Landtag gerichtet. Diese wurde im

zweiten Versuch angenommen, sodass Fa. Tennet nunmehr die Waldüberspannung

als Planungsalternative überprüft

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Windenergieprojekt Windvorranggebiet 8

• Eine Vorhabenträgerin hat 

Grundstücksverhandlungen innerhalb des 

Vorranggebietes aufgenommen und plant die 

Realisierung eines Windenergieprojektes

• Nach Gesetzesnovelle (Wind-an-Land-Gesetz) 

besteht innerhalb des Windvorranggebietes 

Baurecht für Windenergieanlagen. Stadt 

Heilsbronn muss (und kann) nicht 

bauleitplanerisch tätig werden.

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Ausweisung von Windenergiegebieten

im Regionalplan Westmittelfranken

• Im Rahmen der 31. Teilfortschreibung des

Regionalplanes werden neue

Windenergiegebiete zur Erreichung der

Teilflächenziele des Freistaats Bayern

ausgewiesen.

• Auch in Heilsbronn wird dem Entwurf

entsprechend eine weitere Windenergiefläche

(WK 212) entstehen.

• Das Verfahren zur Fortschreibung ist noch nicht

abgeschlossen und die Änderung damit noch

nicht rechtsverbindlich

7.3 Maßnahmen in Planung



Kanal- und Straßenbauarbeiten: Flurstraße

• Für die komplette Flurstraße ist ein Vollausbau geplant. Die nötigen

Mittel dazu wurden bereits im Haushalt bereitgestellt.

• Eine Infoveranstaltung für die Anlieger fand am 05.02.2024 im

Konventsaal statt.

• Die Straßengestaltung wird weitgehend barrierefrei mit einer 

Gehwegbreite von ca. 1,80m und einer Fahrbahnbreite von ca. 

5,50m geplant.  

• Die Ausschreibungen zur Bauleistung laufen bereits, die Vergabe

ist für 2024 geplant.

• Bauausführung wird im Wesentlichen in 2025 erfolgen.

7.3 Maßnahmen in Planung

7. Bauen und Wohnen



7. Bauen und Wohnen

7.3 Maßnahmen in Planung

Energetische Sanierung des Bauhofs

• Mit Blick auf die gesetzlichen Entwicklungen im Bereich des GEG und der Wärmeplanung soll die

Wärmeversorgung am Bauhof durch Wärmepumpen in Verbindung mit Gasspitzenlastkessel

erfolgen.



7. Bauen und Wohnen

7.3 Maßnahmen in Planung

Wohnmobilstellplätze für 8 Wohnmobile mit Sanitärplatz am Festplatz an der Altendettelsauer Straße

• Die Stadt errichtet einen Wohnmobilstellplatz mit Ver- und Entsorgungsstation für Abwasser und

Frischwassersäule.

• Dies beinhaltet auch die Stromversorgung mit 2 Modulen von Stromtankstellen.

• Eine Sichtschutzhecke soll gepflanzt werden, die Umfahrung mit einer Gehwegüberfahrt an der

Entsorgungsstation wird mit berücksichtigt. Es sind 8 Stellplätze mit Versorgungseinrichtungen

vorgesehen. Ein Vorschlag für eine Benutzungssatzung mit Beitrags- und Gebührensatzung liegt dem

Stadtrat vor.

• Eine Förderung durch die LAG-Rangau wurde in Aussicht gestellt. Dies bedeutet eine Zeitverzögerung,

jedoch können dadurch knapp 70 T € gespart werden.



7. Bauen und Wohnen

Hochwasserschutz/ Starkregenkonzept

• Unser Hochwasserschutzkonzept soll um Sturzfluten-Risiko-Analysen erweitert werden (STR 24.06.2020).

• Der fachliche Austausch mit dem Wasserwirtschaftsamt Ansbach ist erfolgt, der positive

Zuwendungsbescheid liegt vor und die Konzepterstellung wurde an das Ingenieurbüro Steinbauer Consult

aus Georgensgmünd im Juli 2023 vergeben.

• Erste Ergebnisse aus den Berechnungen und Simulationen liegen bereits vor. Für die weitere Bearbeitung

werden nun vertiefte Vermessungsarbeiten benötigt. Eine Ausschreibung dazu ist bereits im Gange.

• Im Anschluss wird ein gemeinsamer Termin mit dem WWA-Ansbach vereinbart und das weitere Vorgehen

abgestimmt.

• Zur Entlastung der Innenstadt hat der Stadtrat am 16.11.2021 den Einbau einer Entwässerungsrinne im

Bereich des Postbergs beschlossen, sodass weniger Feststoffe in den Marktplatzbereich gelangen

können. Diese Maßnahme wurde bereits 2022 umgesetzt.

• Gegen wild abfließendes Wasser und Schlammmassen wurden im Göddeldorfer Süden ebenfalls mehrere

Entwässerungsrinnen und Auffangmulden hergestellt.

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Abwasserableitung/Abwasserrückhaltung im Bereich der Götz-Kreuzung

• Die Stadt Heilsbronn hat das Ingenieurbüro Christofori & Partner mit der Umsetzung einer

Abwasserrückhaltung im Bereich der Götz-Kreuzung beauftragt.

• Die Abwasserrückhaltung ist notwendig, um die in den letzten Jahrzehnten gestiegene Abwassermenge

aus dem Einzugsgebiet Fürther Straße/Bahnhofstraße

bis Bahnhofsumfeld ableiten zu können.

• Mit den Voruntersuchungen zum Baugrund und möglichen

Schadstoffbelastungen als Grundlage der Ausschreibung

wurde bereits begonnen.

• Für die erforderlichen Tiefbauarbeiten wird der Rückbau

des Gebäudes „Am Postberg 13“ erforderlich.

Dies soll bereits in der ersten Jahreshälfte 2025 geschehen.

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Sanierung von städtischen Wohngebäuden

• In den letzten Jahren häufen sich vor allem Wasserrohrbrüche in einigen städtischen Liegenschaften

(Neuendettelsauer Straße 40, 42 & 44).

• Derzeit wird ein Konzept erstellt, wie die Sanierung der Wasserleitungen in den einzelnen Gebäuden

durchgeführt werden kann und gleichzeitig die Bewohner so wenig wie möglich eingeschränkt werden.

• Auch energetische Sanierungen einzelner Liegenschaften sind in Planung.

• Die Leitungssanierung der Pfarrgasse 22 wurden bereits erfolgreich abgeschlossen.

7.3 Maßnahmen in Planung



7. Bauen und Wohnen

Erweiterung Fahrradabstellplätze am Bahnhof

• Im Rahmen eines Sonderförderprogrammes der Bike + Ride Offensive der DB beabsichtigt die Stadt

Heilsbronn weiterhin die Errichtung von ca. 72 zusätzlichen Fahrradabstellmöglichkeiten am Bahnhof

Heilsbronn.

• Mit Stadtratsbeschluss vom 17.04.2024 und zu dem Schreiben der DB vom 12.07.2023 wurde der

Flächenprüfung zu den abgestimmten DB Bike + Ride Offensive, mit finaler Flächenauswahl zugestimmt.

• Durch die Reduzierung auf nur 72 Fahrradabstellmöglichkeiten, steht noch eine Anpassung der DB für

einen geänderten Gestattungsvertrag aus.

• Der Förderantrag wurde nach der Unterzeichnung des Gestattungsvertrages gestellt.

7.3 Maßnahmen in Planung



• Klimaschutzkonzept

• Implementierung eines kommunalen Energiemanagements

• Städtische Beleuchtung weitgehend auf LED umgestellt

• Städtischer Strombezug umfasst ausschließlich grünen Strom

• Errichtung von E-Tankstellen im Stadtgebiet

• Freiflächenphotovoltaik auf rd. 150 Hektar

• Förderprogramm Energie-Coach der Regierung von Mittelfranken

• Weitere Maßnahmen werden intensiv geprüft.

• Vorrangig Elektrofahrzeuge als städtische Fahrzeugneubeschaffungen

8. Umwelt

Projekte und Konzepte

Insektenwiesen und Brachflächen

• Im Stadtgebiet Heilsbronn und einigen Stadtteilen (Bahnhof, Markttrieben-

dorf, Weiterndorf, Bauhof und Friedhof) wurden Insektenwiesen und

Brachflächen im Interesse unserer Umwelt angelegt.



Energieeinsparmaßnahmen

Gründung der „Projektgruppe Energiesparen“ im August 2022

➢ Teilnehmer: Beschäftige der Stadtverwaltung

➢ Problem: Drohende Energie-Engpässe 

➢ Ziel: 

• Einsparpotenzial innerhalb der Stadt Heilsbronn aufdecken

• Zielorientiert Lösungsansätze erarbeiten

➢ Ergebnisse: 

• Bisherige Ergebnisse (Protokolle u. Maßnahmenliste) wurden der 
Geschäftsleitung sowie dem Stadtrat übergeben

• Mögliche Maßnahmen wurden beraten und die entsprechenden 
Fachabteilungen mit der Umsetzung beauftragt weiter im Fokus.

9. Energie



Energiecontrolling 

9. Energie

Allgemein
Jahr 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Einwohner Stück 9401 9569 9728 9788 9805 9909 10004 9933

Strom
Stromverbrauch Orsteile kWh 5.918.345 6.094.961 6.115.844 6.171.721 6.248.144 6.304.695 6.302.649 6.201.464

Stromverbrauch  Heilsbronn u. Weiterndorf kWh 67.825.677 62.954.756 60.712.062 57.330.804 54.788.003 50.844.979 46.550.740 38.051.948

Stromverbrauch gesamt kWh 73.744.022 69.049.717 66.827.906 63.502.525 61.036.147 56.556.239 52.853.389 44.253.412

Photovoltaik Ortsteile kWh 31.419.073 32.588.900 39.858.732 46.071.943 47.948.171 46.872.820 52.740.595 44.448.967 Einspeisung ins Netz

Photovoltaik Heilsbronn u. Weiterndorf kWh 2.878.107 2.822.282 2.980.683 3.020.980 3.107.786 3.060.032 3.658.550 3.006.323 Einspeisung ins Netz

Photovoltaik Gesamt kWh 34.297.180 35.411.182 42.839.415 49.098.923 51.055.957 49.932.852 56.399.145 47.455.290 Einspeisung ins Netz

Biogasanlagen/KWK kWh 5.176.865 5.798.325 5.927.740 5.995.031 5.935.911 6.156.616 5.574.319 5.327.229

Wasserkraft kWh 6.719 4.629 6.333 5.267 4.618 4.941 5.987 5.724 Bürglein 4,5 kW

Windkraft kWh 0 0 0 0 0 0 0 0

Sonstige kWh 0 0 0 0 0 0 0 0

Regenerativ Strom Gesamt eingespeist kWh 39.480.764 41.214.136 48.773.488 55.099.221 56.996.486 56.094.409 61.979.451 52.788.243

Regenerativ Strom Gesamt im Vergleich % 53,54 59,69 72,98 86,77 93,38 99,18 117,27 119,28

Gas
Gasverbrauch Orsteile kWh 3.321.518 3.538.584 3.455.117 3.531.055 3.451.287 3.685.598 2.990.292 2.576.398 Weiterndorf u. Bonnhof

Gasverbrauch  Heilsbronn kWh 74.062.923 69.870.957 68.080.442 68.197.608 67.455.825 73.762.331 62.183.083 57.095.779

Gasmverbrauch gesamt kWh 77.384.441 73.409.541 71.535.559 71.728.663 70.907.113 77.447.929 65.173.376 59.672.178



Kommunale Wärmeplanung

9. Energie



Errichtung eines Großbatteriespeichers

9. Energie

• Bauaufsichtliche Genehmigung für die Errichtung eines Batteriespeichers auf
dem Nachbargrundstück des Umspannwerkes Höfstetten

• Errichtet werden soll ein Batteriespeicher mit einem Speichervolumen von 110
MW



10. Weitere Projekte

• Beitritt der Stadt Heilsbronn mit dem Feuerwehrgerätehaus und der Grundschule in Bürglein zur eigens für

das Nahwärmenetz gegründeten Genossenschaft in Bürglein.

• Die Stadt Heilsbronn unterstützt die Vereine, welche die Obergeschosse des Feuerwehrgerätehauses

nutzen, mit einer 70% Förderung, um die Umstellungskosten abzufedern. Die Fertigstellung des

Nahwärmenetzes wurde im Herbst 2023 technisch abgeschlossen.

Nahwärmenetz Bürglein

Der FairTrade-Pakt der Fairtrade-Metropolregion Nürnberg, dem

Heilsbronn seit Juni 2020 angehört, besteht mittlerweile aus einem Netzwerk

aus 86 Städten, Landkreisen und Gemeinden in der Region.

Gemeinsam setzen wir auf nachhaltige Beschaffung und fairen Handel.

Im Jahr 2022 wurden gemeinsam nachhaltige Produkte i. H. v. 13,5 Mio. Euro beschafft.

Gemeinsam für eine nachhaltige Beschaffung und fairen Handel



10. Weitere Projekte

• Planung der Seniorentanznachmittage ( November: Herbsttanz) in

Heilsbronn

• Planung an der Teilnahme am Ferienspaß 2023

• Neuauflage der Radfahrkarte & des Gastroführers

• Auflage (neu) einer Spielplatz-Broschüre

Kommunale Allianz „Kernfranken“

• Die Kernfranken-Gemeinden und die Gemeinden der kommunalen

Allianzen „Nora“ und „Aurach-Zenn“ haben sich zu einer sog.

Lokalen Aktionsgruppe (LAG) zusammengeschlossen.

• Der Zweckverband Kernfranken wurde gegründet.

• Die LAG verfolgt als Interessengemeinschaft die Ziele, die langfristige

Entwicklung der Region zu fördern und EU-Fördermittel (LEADER)

abzugreifen. Vor allem in den Ortsteilen bieten sich hier vielfältige Möglichkeiten im Rahmen des

Regionalbudgets. Aufruf: Bitte Vorhaben melden!

LAG Rangau



10. Weitere Projekte

• zusätzliche Fördermittel

• Förderung von 7.000,00 € bis 250.000,00 €

• vor allem für Vereine und Privatpersonen

Wir freuen uns auf Ihre Ideen!

Auskünfte und Beratung

LAG Rangau e.V. Geschäftsstelle

„LEADER Projekt“



Portrait Stadtwerke – Strom   Wasser   Freibad  Tiefgarage

Seit über 110 Jahren sind wir Energiedienstleister und Wirtschaftsbetrieb mit 100% kommunaler Mehrheit und 
Verantwortung. Als ein leistungsstarker, regionaler und zuverlässiger Energieversorger mit umfassender Beratung 
spielen bei uns ökologische Aspekte und regenerative Energien eine große Rolle. Die Stadtwerke Heilsbronn sind 
fest an der Kooperationsgesellschaft fränkischer Elektrizitätswerke Kfe beteiligt und damit auch ein regionaler 
Energielieferant. Der Stromeinkauf findet gemeinsam mit 35 Stadt- und Gemeindewerken statt. Dabei ist uns die 
Sicherung der Stromlieferung mit Preisbindung (derzeitig bis Ende 2024) ein wichtiges Anliegen.

Grundversorgung der Bürger zu gewährleisten. 

Dazu gehören die Strom- und Wasserversorgung

Elektromobilität

• 5 Öffentliche Ladesäulen mit je 2 Ladeanschlüssen in der Stadt Heilsbronn

• Ansbacher Straße, Parkplatz Hohenzollernhalle, Freibad, Marktplatz, Gewerbestraße

• Ladestationen mit je 2 Stück Anschlusspunkte (2x 22kW)

• Ladelösungen auch für zu Hause, Gewerbe und Unternehmen

11. Stadtwerke



11. Stadtwerke

Straßenbeleuchtung

• Aktuell und in den letzten Jahren werden/wurden die Straßenbeleuchtung in der Stadt Heilsbronn und den

Stadtteilen auf LED umgerüstet.

• In den Stadtteilen Heilsbronns wurden ca. 600 Lichtpunkte auf LED mit speziellen Leuchtmitteln „Retrofits“

umgerüstet.

• Im Stadtteil Weiterndorf wurden Am Zenterling, Witramstraße, Klosterweg die Straßenbeleuchtung auf

LED umgerüstet. Der Fußgängerweg von Heilsbronn nach Weiterndorf wurde mit intelligenter adaptiver

LED-Beleuchtung umgerüstet – Dimmen . Gefördert wurde das Projekt wieder mit Mitteln des

Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz -> Förderkennzeichen 67K22539

11.1 Tätigkeiten

Stromversorgung/-Netz

• Grundversorgung der Bürger zu gewährleisten.

• Unterhaltsarbeiten in der Mittelspannung und Niederspannung

• Wartung und Unterhaltsarbeiten in den Trafostationen

• Erweiterung und Sanierung/Unterhalt von Hausanschlüssen

• Sicherstellung des laufenden Betriebs mit 24/7 Bereitschaftsdienst



11. Stadtwerke

Vertrieb

• Ausbau der Vertriebstätigkeit mit erneuerbaren Produkten z. Bspl. Produkt Heilsbronn Natur

• Förderprogramm für Austausch von Hausgeräten

• Ausbau eines Kunden- und Netzportals

11.1 Tätigkeiten

Messstellenbetrieb

• Als Ihr grundzuständiger Messstellenbetreiber sind wir durch das Messstellenbetriebsgesetz verpflichtet, alle 

konventionellen Stromzähler gegen moderne Messeinrichtungen und intelligente Messsysteme zu tauschen. 

• Moderne Messeinrichtungen (mME)

• Intelligentes Messsystem (iMsys)



11. Stadtwerke

11.1 Tätigkeiten

Wasserversorgung Trinkwasser bei uns in guten Händen

• Zuverlässig in öffentlicher Hand – Trinkwasserversorgung ist Kernaufgabe der kommunalen 

Daseinsvorsorge, denn sie soll zuverlässig, preiswert und unabhängig von wirtschaftlichen Interessen sein

• Unterhalt des Ortsnetzes, Hydranten und Hausanschlüsse, Wassergewinnungsanlagen

• Unterhalt der Bauwerke, Brunnenbauwerke

• Die Stadtwerke betreiben einen Wasserspeicher mit 1500m³ Inhalt, 11 Brunnen und eine Verbundleitung

zum Zweckverband zur Wasserversorgung der Reckenberggruppe, Notversorgung

• Nach fast 2-jähriger Sanierung wurde der Brunnen 5 im November 2023 fertiggestellt und wieder in Betrieb

genommen. Kosten der Maßnahme rd. 800.000,00€ Netto

• Öffentliche Trinkbrunnen gibt es am Münsterplatz und auch in den Schulen



11. Stadtwerke

11.1 Tätigkeiten

Tiefgarage

Unterhalt und Wartung von 46 Stellplätze, davon 26 öffentliche,

Technische Infrastruktur, Lüftungsanlage, usw

Turmstraße 4-10, 91560 Heilsbronn

Freibad

Betrieb des beheizten Freibads, Stadtzentrum gelegen,

1.000 m2 Wasserfläche, 7.000 m2 Liegewiese mit Schatten spendenden Bäumen, ein 3-m-Sprungturm, eine

75 m-Wasserrutsche, ein eigener Kinderbereich und ein Terrassenrestaurant runden das Badevergnügen ab

Störungs- und Bereitschaftsdienst

24/7 Außerhalb der Geschäftszeiten

Aktuelles auf der Homepage unter

https://www.heilsbronn-stadtwerke.de

https://www.heilsbronn-stadtwerke.de/


12. Wünsche und Rückmeldungen

• Wir laden Sie herzlich ein Ihre Wünsche und Anregungen vorzutragen.

• Gerne stehen wir Ihnen für Fragen, Wünsche, Lob oder Kritik zur Verfügung.

• Nehmen Sie hierzu über die,

• E-Mail-Adresse: rathaus@heilsbronn.de oder per

• Telefon: 09872/806-0

Kontakt mit uns auf. Ihre Stadt Heilsbronn

Ihre Wünsche und Anregungen

mailto:rathaus@heilsbronn.de

